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Jubiläumsschützenfest in Schelsen

Königshaus 2019 Schelsen: v.l. Walter Fallentin und Claudia Hopster,
Jürgen und Nicole Müller, Iris und Reiner Meurers.

Foto: Bruderschaft Schelsen

Stolze 120 Jahre darf die St. Josef Schützenbruderschaft in
diesem Jahr feiern. Im Mittelpunkt der Feierlichkeiten stehen
die beiden Königshäuser, denen bei der Königskrönung im Ok-
tober die hohe Ehre zuteilwurde, dass Weihbischof Karl Borsch
aus Aachen die Krönung gemeinsam mit Präses Norbert Häus-
ler vornahm.

König Jürgen Müller, ein Giesenkirchener Junge, der aber seit 34
Jahren Mitglied der Schelsener Bruderschaft ist, hat mit seiner Frau
Nicole, bevor er zum Vogelschuss antrat, drei Jahre Erfahrung als
Ministerpaar in der St. Vitus Schützenbruderschaft 1473 Oedt e.V.
gesammelt. Das Königspaar wird unterstützt von seinen Minister-
paaren Walter Fallentin mit seiner Schwester Claudia Hopster und
Reiner und Iris Meurers. Diesen erfahrenen Schützen steht ein
Jungkönigshaus zur Seite, deren Mitglieder erst vier Jahre Mitglied
der Bruderschaft sind, die aber auch schon wissen sich einzuset-
zen und richtig zu feiern. Dies sind Jungkönig Maximilian Stein mit
seinen Ministern Marco Henrix und Philip Hoppen. 
Mit ihren Wachzügen „Edelweiß”, „Waldschützen” und „Gipfelstür-
mer” werden sie wohl wieder dafür sorgen, dass in Schelsen ein tol-
les Schützenfest gefeiert wird. 

Den Auftakt des Schelsener Schützenfestes bildet traditionell das
Maiensetzen am Samstagnachmittag ab 17 Uhr. Präses Norbert
Häusler, Brudermeister Heinz Willi „Lu” Müller und General Hans-
Peter Hamacher und selbstverständlich die beiden Königshäuser
danken es den Schützen mit reichlich flüssiger Marschverpflegung. 
Um 20 Uhr lädt dann die Bruderschaft zum Tanz ins Festzelt, wo die
Band „Teamwork” für die passende musikalische Begleitung sorgt. 

Nach einer, für den ein oder anderen Schützen vielleicht etwas ver-
kürzten Nacht, geht es am Sonntag um 9 Uhr mit dem Antreten bei
seiner Majestät Jürgen Müller weiter. In der um 9:30 Uhr in der

Pfarrkirche St. Josef zelebrierten Festmesse wird Pfarrer i. R. Karl-
Heinz Hendker das neu geschaffene Königssilber segnen. Beim
anschließenden großen Zapfenstreich am Ehrenmal gedenken die
Schützen mit einer Kranzniederlegung ihrer in zwei Weltkriegen
gefallenen Brüder. Abgerundet wird der Vormittag durch den musi-
kalischen Frühschoppen im Festzelt. Nachmittags findet dann ab
16.30 Uhr der große Festumzug durch den Ort statt. Anschließend
erreicht das Schützenfest mit der großen Musik- und Schützen-
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Konstantinstraße 112
41238 Mönchengladbach (Giesenkirchen)

Telefon 0 2166/8 71 74 · Telefax 0 2166/8 06 64
www.schlosserei-knor.de
info@schlosserei-knor.de

Meisterbetrieb seit 1898

Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090-2 EXC2

· Edelstahlverarbeitung · Einbruchschutz
· Fenstergitter · Überdachungen
· Geländer · Reparaturdienst
· Garagentore · Tore

Aufzug-
Service Mitglied Vereinigung Mittelst.

Aufzugsunternehmen e.V.

OVERLACH
Inh. Bernd Perlick

Techn. Kundendienst für
Personen- und Lastenaufzüge

Wartung - Instandsetzung - Modernisierung

Arnoldstraße 10 a  ·  41238 MG-Giesenkirchen
Telefon: 0 2166 / 8 03 32 ·Telefax: 0 2166 / 146 30 95

E-Mail: aufzugservice.overlach@t-online.de

Jungkönigshaus: v.l. Philip Hoppen, Max Stein, Marco Henrix.
Foto: Bruderschaft Schelsen

parade ab 18 Uhr seinen Höhepunkt. Am Abend wird im Festzelt
wieder kräftig gefeiert. An diesem Abend darf das Tanzbein zur
Musik von „FarbTon” geschwungen werden.

Am Montag setzt sich das Schützenfest um 10 Uhr mit einer
Wortgottesfeier fort. Nach dem Antreten um 14 Uhr beim Jungkönig
Maximilian Stein findet der Klompenball statt. Hier wird DJ „Yeti” für
die musikalische Stimmung sorgen.
Um 14.30 Uhr treffen sich die Klompenfrauen bei Königin Nicole
und ziehen gemeinsam zum Dorfplatz. Dort findet der Vorbeimarsch
der Klompenfrauen vor der Königin statt.

Der Dienstag steht dann zunächst ganz im Zeichen des Vogel-
schusses. Bereits um 10.30 Uhr ist Antreten an der Gaststätte
„Schelsener Treff”. Nach dem Zug zum Festzelt werden die neuen
Majestäten ermittelt. Die Schützen stärken sich währenddessen mit
einer deftigen Erbsensuppe und dem ein oder anderen Bier, damit
ab 18 Uhr, zum Abschluss des Schützenfestes, noch einmal ohne
große Zeichen der Schwäche der Zug durch den Ort mit anschlie-
ßender Parade bestritten werden kann. Im Festzelt spielt zum
Kirmesausklang die Band „Klangstadt”.

Programm:
Samstag, 03. August
17.00 Uhr: Maiensetzen
20.00 Uhr: Tanz im Festzelt mit der Band „TEAMWORK”

Sonntag, 04. August
09.30 Uhr: Festmesse in der Pfarrkirche St. Josef

Kranzniederlegung mit Zapfenstreich am Ehrenmal
Musikalischer Frühschoppen im Zelt

16.30 Uhr Großer Festumzug
18.00 Uhr: Musik- und Schützenparade an der Kirche
20.00 Uhr: Tanz im Festzelt mit der Band „FARBTON”

Montag, 05. August
10.00 Uhr Wortgottesfeier in der Pfarrkirche
15.30 Uhr Klompenball mit  DJ „YETI”

Dienstag, 06. August
11.00 Uhr: Vogelschuss
18.00 Uhr: Zug durch den Ort mit anschließender Parade

an der Kirche
20.00 Uhr: Kirmesausklang mit der Band „KLANGSTADT”
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Umzüge Schlösser
Ihr Immobilienmakler und Möbelspediteur

ALLES aus einer Hand !
mit „Rund-um-Servicepaket” vom Fachmann

Thomas Schlösser

Wir suchen: � Einfamilienhäuser        � Mehrfamilienhäuser
Wir suchen: � Eigentumswohnungen   � Grundstücke auch mit Altbestand

MG 0 21 61 / 5 64 60 99

Gutes Verstehen ist eine Verbesserung der Lebensqualität

Das
„Ohr”
auf der
Stresemannstraße 54 · 41236 Mönchengladbach · Telefon: 0 21 66 / 94 43 10

Hörgeräte MünzPädakustik
Tinnitus-
Zentrum

zertifiziert nach
DIN EN ISO
9001:2008

MG-Giesenk i rchen � Kons tan t ins t raße 83

� Finanz- und Lohnbuchhaltung
� Unternehmensnachfolgeregelungen
� Unternehmensumwandlungen
� Betriebswirtschaftliche Beratung
� Jahresabschluss
� Betriebliche und private Steuererklärungen
� Steuerpflichtprüfung bei Rentnern
� Erbschaft- und Schenkungssteuerklärungen
� Steuerliche Gestaltungen

Auch für darüberhinaus-
gehende steuerliche

Fragestellungen und Probleme
steht Ihnen das Team

der Steuerkanzlei
kompetent und
serviceorientiert
zur Verfügung.

Den Schelsener St. Josef-Schützen
erlebnisreiche Prunkfeierlichkeiten !

Am Sternenfeld 97 - 41238 Mönchengladbach
Tel.: +49 2166-13 96 83 - Mobil: 0151-19037109
Mail: info@bierhoff-elektro.de - www.bierhoff-elektro.de

Jubiläen
bei den Schelsener Schützen

Auch in diesem Jahr können die Schützen in Schelsen größere und
kleinere Jubiläen feiern. Der Jägerzug „Waidmannsheil 1929” kann
auf stolze 90 Jahre zurückblicken. In dieser Zeit stellte der Jägerzug
zehnmal den Schützenkönig. Die Schützen des Zuges waren immer
sehr aktiv und ein besonderes Schmankerl war der jährlich durch-
geführte „Bunte Abend” im Pfarrsaal, der auch über die Grenzen
von Schelsen bekannt war und mit eigenen und fremden Kräften
immer für beste Unterhaltung sorgte.

Der Jägerzug „Edelweiss” stellte in seiner nun 45-jährigen Zug-
geschichte dreimal den Alt- und fünfmal den Jungkönig. Auch stell-
ten sie ihre Mitglieder Achim Danzig und Uwe Hoeveler für langjäh-
rige Arbeit im Vorstand und in der Generalität ab.

Das Tambourcorps der Freiwilligen Feuerwehr Mönchenglad-
bach – Einheit Schelsen – wurde nach dem St. Martinzug 1984
gegründet und blickt daher auch schon auf 35 Jahre Musik und
Kameradschaft zurück. 

Ein weiteres rundes Jubiläum feiern mit dem dreißigjährigen
Bestehen die Schützen des Jägerzuges „Groene Jonges”. 

Der Schützenbruder Herbert Kloeters blickt in diesem Jahr auf 60
Jahre Mitgliedschaft zurück.
20 Jahre gehörte er als Beisitzer dem Vorstand an. Stolze 50 Jahre
Mitglied sind die Gründungsmitglieder des Sappeurezuges
„Schelser Jonge” Günter Daniels, Hans Hoffmann, Heinz-Josef
Hütz,  Heinz-Werner Koch und Heinz Willi Müller, der heutige 1. Bru-
dermeister.

BRUNNEN-ECHO gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste und
wünscht ein tolles Jubiläumsschützenfest!
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Mülforter Straße 109 a
M G - R H E Y D T
Tel.:0 2166/4 48 74

Fliesen- und
Natursteinverlegung
Besuchen Sie
unsere Ausstellung!

auptmann

Auch auf
facebook unter
„Giesenkirchen im
BRUNNEN-ECHO”

GIESENKIRCHEN Telefon: 0 2166 /8 75 33
Fliederweg 5 Telefax: 0 2165 /17 19 55

Wingerath Bedachungen GmbH

Bedachung · Isolierung · Fassadenbau
Flachdachbau  ·  Reparaturdienst

EIS CAFÈ

Konstantinplatz 14
Giesenkirchen
(gegenüber dem Rathaus)
Tel.: 0 21 66 - 9 90 41 86

Wir grüßen alle
Schützen

in Schelsen
und in Tackhütte !

„Kreativling” gibt Zeichenkurs im K5

„Tom Meadows” alias Thomas Wiesen ist
Illustrator, Grafikdesigner, Fotograf, aber
vor allem ist er kein Künstler. Und schon
lange trainiert er Kinder und Jugendliche in
Zeichenkursen, um zeichnen zu können wie
die Profis. Er hat seine eigene Modelinie mit
dem Namen „Freaky Streetwear” und
schätzt alles, was hinterfragt und anders ist.
Im Interview spricht er mit Redaktions-
praktikant Theo Wirtz über seine Anfänge
mit dem Zeichnen, die Quellen für seine
Ideen, seine Zeichenworkshops und seine
Abneigung gegenüber dem Wort „Künstler”.

BRUNNEN-ECHO: Wann hast du gemerkt, dass
Zeichnen das Richtige für dich ist?

Thomas Wiesen: Relativ früh schon. In der
Grundschule habe ich angefangen kariertes
Papier auszumalen. Das sind so meine ersten
Gehversuche gewesen. Dann habe ich Spielfigu-
ren abgezeichnet. Irgendwann fängt man dann
halt an seine eigenen Sachen, die einem im Kopf
herumschwirren, zu zeichnen. 

BRUNNEN-ECHO: Woher nimmst du die Inspi-
ration für die Werke, die du machst?

Thomas Wiesen: Draußen in der Gesellschaft
und in den Medien. Ich bin ein sehr sozial einge-
stellter Mensch und ich mag’s auf Teufel komm
raus nicht, wenn irgendwem Unrecht getan wird.
Dann merkst du halt irgendwann, wie es im Bauch
anfängt zu rumoren. Du denkst darüber nach und
willst für dich irgendwie eine Lösung finden, wie
man den Menschen vor die Stirn klatschen kann,
dass das nicht richtig ist. Und dann entstehen
halt meistens diese Satirezeichnungen.

BRUNNEN-ECHO: Wie ist das Zelebrieren der
Freaks in dein Leben gekommen?

Thomas Wiesen: Du merkst halt irgendwann,
dass du anders tickst. Anders zu sein ist ja in der
Welt da draußen nicht immer gerne gesehen.
Freak wird immer so negativ benutzt. Aber was ist
denn ein Freak? Ein Mensch, der sich für einen
bestimmten Bereich besonders interessiert. Ich
finde, das ist eine sehr wertvolle Eigenschaft, die
viele Menschen da draußen verloren haben. Und
deswegen zelebriere ich diesen Freak einfach. Zu
sagen: ‚Ich will halt einfach so sein wie ich bin.’

BRUNNEN-ECHO: Du meintest in der Vergan-
genheit, dass dir der Titel ‚Kreativling’ lieber ist als
‚Künstler’. Was hat es damit auf sich?

Thomas Wiesen: Ich habe gesehen was heutzu-
tage alles als Kunst bezeichnet wird. Wenn ich vor
einem riesengroßen, leeren Bilderrahmen an einer
Wand stehe oder vor Essensresten, die in den
Raum geklatscht wurden denke ich mir echt nur:
‚Ey, was zum Teufel?’ Im Bereich Kunst wird so
viel Humbug getrieben, wo ich persönlich für
mich dann ein mulmiges Gefühl im Bauch kriege,
wenn man zu mir sagt: ‚Du bist Künstler.’
Dann sage ich einfach: ‚Wenn Ihr unbedingt einen
Begriff dafür braucht, dann bin ich ein Kreativling.
Ein Erdling, der kreativ tätig ist, also Kreativling,
Punkt.’

BRUNNEN-ECHO: Wann kam die Idee Kindern
zu helfen, ihre künstlerischen Fähigkeiten zu ver-
bessern?

Thomas Wiesen: 2009 habe ich den ersten Kurs
gegeben. Woher ist die Idee gekommen? Wenn
man interessiert ist, macht und tut, probiert man,
aber irgendwo stößt man an seine Grenzen. Und
wenn du alleine da sitzt, dann ist das sehr
schwierig. Viele Kids haben heute nicht mehr die
Geduld, sich da selber durchzubeißen. Da habe
ich mir gedacht, ich versuche den Leuten eine
Hilfestellung zu geben. Dabei lasse ich sie erstmal
das zeichnen, was sie zeichnen möchten. Ich
sehe dann schon, wo Stärken und Schwächen
sind. Witzigerweise ist immer wieder Endstation
bei der Darstellung von Dreidimensionalität, Licht,
Schatten und Tiefe. Damit die Kinder dennoch bei
der Stange bleiben, finde ich es wichtig, ihnen
Hilfestellung zu geben.

BRUNNEN-ECHO: Vielen Dank für das Gespräch
und viel Erfolg mit dem Zeichenkurs.

Der Zeichenkurs beginnt diesen September im Kin-
der- und Jugendzentrum K5. Ab dem 05. 09. 2019
bietet Tom Meadows auf der Kleinenbroicher Straße 5
an fünf Donnerstagen von 17.00 bis 18.30 Uhr Kindern
und Jugendlichen die Möglichkeit, ihrer Kreativität
freien Lauf zu lassen. Ob man schon lange selber
zeichnet oder noch nie damit angefangen hat, spielt
hier überhaupt keine Rolle. Eine Anmeldung im K5 ist
erforderlich.

Gefördert wird der Kurs vom Förderverein Bildung
und Kultur in Giesenkirchen e.V.
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Allen Schelsener Schützen, Freunden und Besuchern
ein schönes und sonniges Schützenfest 2019.

SPD Giesenkirchen nominiert
Kandidatin und Kandidaten

Die Giesenkirchener Sozialdemokraten stellen bereits ihre Rats-
kandidaten für die Kommunalwahl im Herbst des kommenden
Jahres vor. Nicht mehr antreten wird das langjährige Ratsmitglied
Horst Peter Vennen, der dem Mönchengladbacher Stadtrat seit
dem Jahr 1986 angehört. Seinen Wahlkreis Giesenkirchen, Meer-
kamp und Tackhütte übernimmt Oliver Büschgens, der mit kurzer
Unterbrechung dem Stadtrat seit 2004 angehört.

Erstmalig wird Jutta Kamp im Wahlkreis Giesenkirchen, Schelsen
und Ahrener Feld kandidieren. Jutta Kamp ist stellvertretende
Vorsitzende der SPD Giesenkirchen und ist gelernte Kindergärt-
nerin. Heute arbeitet sie ehrenamtlich für den Deutschen Evangeli-
schen Frauenbund und die Frauenarbeit der evangelischen Kirche
im Rheinland.
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MANFRED PELLEN GmbH

Kunststoff  � Holz  � Aluminium
� Fenster � Haustüren � Terrassendächer � Rollläden � Markisen

� Saubere Montageausführung � Reparaturservice

Mülforter Straße 117  I MG-Giesenkirchen
Tel. 0 2166/8 3196  I Fax 0 2166/6 87 67 70
Mobil 0171/40 48103  I info@manfred-pellen.de
Öffnungszeiten Ausstellung:
montags bis freitags 9-12 Uhr und nach telefon. Vereinbarung

Wir grüßen die Schützen-Aktiven in Schelsen und Tackhütte

MICHAEL HOPPEN
DACHDECKERMEISTER

H A M P E S W E G 2 2
41238 MÖNCHENGLADBACH
TELEFON: 0 21 66 / 3 05 53
TELEFAX: 0 21 66 / 3 34 59

Ausführung
sämtlicher

Dacharbeiten

Den Schützen-Aktiven der Schelsener St. Josef-Bruderschaft
ein sonniges und erlebnisreiches Heimatfest 2019.

Ihr kompetenter Partner für:
� Kommunikationstechnik � Sprechanlagen

� TV-Empfangstechnik
� Büro- und Wohnraumbeleuchtung

� Installation Haushalt – Industrie
Spindelweg 10 · Schelsen · 41238 Mönchengladbach
Telefon (0 21 66) 8 23 43  ·  Telefax (0 21 66) 85 04 94

www.elektro-breuer.info
Wir wünschen der Schelsener St. Josef-Bruderschaft
und allen Gästen ein schönes Schützenfest 2019!

ELEKTRO-MEISTERBETRIEB e.K.

PBenutzen Sie bei Ihrem Kirmesbesuch
in Schelsen unsere kosten losen  Parkplätze!

� v.l.n.r.:
Manuel Stappen
(Dr. Siedler) und
Philipp Roleff
(Giesecke)

v.l.n.r.: �
Lasse Freudenberg

(Kellner Piccolo) und
Mara Rödiger

(Rösslwirtin Josepha)

Eine musikalische Reise
ins Salzkammergut der Kaiserzeit

FMG – Oberstufenkurse begeisterten mit dem Singspiel
„Im weißen Rössl” von Ralph Benatzky.

Von Oliver Hollaus, 8b

Am Franz-Meyers-Gymnasium in Giesenkirchen herrscht seit
einigen Tagen das „Rössl”-Fieber. Rund 60 Akteure vor und hin-
ter der Bühne brachten jetzt begleitet von den Lehrkräften
Simone van den Dool (Musik) und Stephanie Seidel sowie
Marco Schüller (beide Literatur) eine eigene Version des  Sing-
spiels „Im weißen Rössl” von Ralph Benatzky auf die Bühne im
Pädagogischen Zentrum der Schule. 

Dabei erzählten die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe
Q1, was der Zahlkellner Leopold, der unglücklich verliebt in seine
Chefin, die Rösslwirtin Josepha Voglhuber, ist, unternimmt, um ihr
Herz zu erobern. Tag für Tag schickt er ihr beispielsweise anonym
Rosen, doch diese denkt, die seien von ihrem Stammgast, dem
Rechtsanwalt Dr. Siedler, auf den sie heimlich ein Auge geworfen
hat. Der Jurist bändelt jedoch mit Ottilie, der Tochter von Giesecke,
gegen den er gerade einen Prozess führt, an. Und damit sich die
unterschiedlichen Pärchen schließlich finden können, muss erst
noch Kaiser Franz Joseph höchstpersönlich aus seinem alterswei-
sen Erfahrungsschatz erzählen.

Dabei ist die verworrene Geschichte um mehrere Liebespaare keine
neue, bereits 1930 wurde das Stück in Berlin uraufgeführt. Aber
Mara Rödiger und ViKtoria Svarovsky, die an den unterschiedlichen
Aufführungsabenden in die Rolle der Rösslwirtin Josepha schlüpf-
ten sowie Manuel Steinberg und Finn Pöstges, die ihr Pendant
Leopold mimten, hauchten der Geschichte so viel Liebe und Leben
ein, dass sie zu keinem Zeitpunkt altbacken daherkam. 

Begleitet von der „Rössl”-Band ließen sie Songs wie „Im weißen
Rössl am Wolfgangsee, da steht das Glück vor der Tür”, „’s ist ein-
mal im Leben so” und „Es muss was Wunderbares sein” wieder
aufleben. Die Zuschauer fieberten mit bis zur letzten Minute, bis
Josepha ihren Leopold endlich als Kellner kündigt, aber lebenslang
als Ehemann engagiert.

Auch den anderen Akteuren flogen die Herzen des Publikums zu,
sei es dem schönen Sigismund (Bastian Allwicher/Leonard Stieg)
oder dem lispelnden Klärchen (Antonia Krapp/Jasmin Lamm).
Überzeugend nicht nur beim Kuppeln war auch Rechtsanwalt Dr.
Siedler (Manuel Stappen/Dominik Maibaum). Als besonderer Pub-
likumsliebling entpuppte sich jedoch Philipp Roleff als Giesecke,
der mit seiner Berliner Schnauze immer wieder für Lacher sorgte.

Ein ganzes Schuljahr lang haben die Mitwirkenden regelmäßig
geprobt, das Bühnenbild gestaltet und an der Technik gefeilt. Und
die Mühe hat sich gelohnt, das Publikum hielt es während der vier
Aufführungen kaum auf den Stühlen, immer wieder sangen die
Zuschauer die bekannten Lieder lautstark mit. Und als sich dann
nach gut zweieinhalb Stunden der Vorhang schloss, tat dem
Zuschauer das Abschiednehmen weh. Denn er hat sein Herz verlo-
ren im „Weißen Rössl” am FMG.
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Wenn die Tackhütter Schützen im August, traditionell am
Wochenende nach Mariä Himmelfahrt, wieder ihr Schüt-
zenfest feiern, gibt es auf den Ehrenplätzen im Zelt ein
Stühle rücken: Schützenkönig Markus Pauli, im vergange-
nen Jahr noch als Minister Mitglied des Kaisergespanns,
hatte offensichtlich viel Spaß und Freude daran, dass er es
sich nicht nehmen ließ, selber auf den Königsvogel zu
schießen. Was lag dann auch näher, als den zweiten
Minister Daniel Gerards zu bitten, ein weiteres Jahr als
Minister zur Verfügung zu stehen? Komplettiert wird das
Königsgespann von Frank Peters als weiterem Minister. Alle
Drei gehören dem Fahnenzug an, der in den letzten sechs
Jahren vier Mal den Schützenkönig stellen konnte.

Nicht im Hintergrund, sondern in vorderster Reihe stehen auch die
Damen des Königshauses: Kristin Pauli ist gefordert, neben ihrem
Ehemann und Schützenkönig auch ein waches Auge auf Sohn
Dominik zu haben, der als Schülerprinz seinem Vater in diesem Jahr
nacheifert. Birgit Peters, die Ehefrau an der Seite von Minister
Frank, hat das Schützen-Gen gewissermaßen mit in die Wiege
gelegt bekommen, war ihr Vater doch viele Jahre Vorstandsmitglied
und auch Brudermeister des Schützenvereins Tackhütte. Ann-
Cathrin Engels musste von Minister Daniel Gerards nicht lange
überredet werden, ob sie noch ein weiteres Jahr an seiner Seite
amtiert.

Eine Premiere gelang Niklas Taube von den Grenzjägern 1998:
Bereits zum dritten Mal nach 2013 und 2016 trägt er das Silber des
Jungkönigs. Somit gibt es in diesem Jahr erstmals in der Tackhütte
einen Jungkaiser. Ihm zur Seite stehen als Minister Mark Schünzel
und Jan Pieper, ebenfalls von den Grenzjägern 1998. Also wieder
ein besonderes Heimatfest im Tackhütter Broich. Brudermeister
Oliver Büschgens freut sich darauf und betont: „Glaube – Sitte –
Heimat”, das Motto der historischen deutschen Schützenbruder-
schaften leitet den Schützenverein Tackhütte „St. Mariä Himmel-
fahrt” nicht nur an den Tagen unseres Schützenfestes, sondern ist
fester Bestandteil unseres Wirkens das ganze Jahr hinweg.

Gerade in Zeiten wie heute, in denen es scheint, dass der gesell-
schaftliche Zusammenhalt geringer wird und in den sogenannten

Im Tackhütter Broich geht wieder dat Trömmelche...

Körperglück
Heukenstraße 8a
Tel.: 02166-610 33 28
E-Mail: Info@koerperglueck.fit
www.koerperglueck.fit
Sie finden uns auch auf
Facebook oder Instagram
unter „EMS by Körperglück“

Unser Körperglück-Studio ist
seit dem 15. Juli geöffnet und
wir freuen uns über viele EMS-
Begeisterte und Neugierige,
die bereits den Weg in unser
Studio gefunden haben.

Unser Eröffnungsangebot gilt noch bis zum 15. August:
Trainieren Sie die ersten zwei Monate kostenlos!

Warum EMS, fragen Sie sich jetzt? Das Training mit Hilfe von
Elektro-Muskel-Stimulation ist ein hocheffektives und gelenk-
schonendes Ganzkörpertraining. Es wird stets begleitet durch
einen Personal Trainer. Der Trainingsaufwand liegt bei gerade
mal 20 Minuten pro Woche und dabei gehen wir ganz individu-
ell auf Ihre Ziele und Bedürfnisse ein. Sei es Figur- oder
Leistungsoptimierung, präventives oder rehabilitatives Training.
Wir freuen uns auf Sie!

„sozialen Medien” die Hemmschwelle gegenüber Andersdenken-
den sinkt, bietet �,Glaube – Sitte – Heimat’ Halt und Orientierung.

,Heimat’ steht denn auch im Mittelpunkt unseres Schützenfest-
wochenendes vom 17. bis 20. August. Gemeinsam mit den
Menschen aus der näheren und weiteren Nachbarschaft unserer
Honschaft Tackhütte, vielen Gästen und Abordnungen befreundeter
Bruderschaften feiern wir unser Schützenfest im Festzelt am
Tackhütter Broich.”

Fortsetzung nächste Seite

ANZEIGE
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Beerdigungsinstitut Heinrich Winzen
Giesenkirchen · Konstantinstraße 166 · Telefon 89685

Erledigung aller Formalitäten,
Erd-, Feuer-, Seebestattungen,
Überführungen

seit 1932

gute Dächer von

•Industriebedachung•Altbausanierung•Reparaturservice

Wir wünschen der St. Josef Bruderschaft Schelsen
und allen Schützen-Aktiven

ein sonniges Heimatfest 2019 in Schelsen
Büro + Privat: Gereonstraße 34 · MG-Schelsen Lager: Dohlerstraße 123
Tel. (Ry) 3 11 52 · Fax (Ry) 37 00 69 MG-Geneicken

DR. GEYR & PINTUS
Rechtsanwälte

Konstantinstraße 83, D-41238 Mönchengladbach
Telefon: 0 2166 133 71-0; Telefax: 0 2166 133 71-10

www.geyr-pintus.de; kanzlei@geyr-pintus.de

Den Schelsener St.-Josefschützen
wünschen wir sonnige Festtage

Rechtsanwalt Dr. Marco Geyr Fachanwalt für Arbeitsrecht,
Zivilrecht und Wirtschaftsrecht

Rechtsanwältin Daniela Geyr Fachanwältin für Familienrecht
Erbrecht

Rechtsanwalt Oray Ekmekci Strafrecht, Verkehrsrecht

Ablauf des Schützenfestes 2019
Samstag, 17. August 2019
14.00 Uhr - Antreten am Festzelt
17.00 Uhr - Großer Zapfenstreich und Ehrungen am Ehrenmal
18.00 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt
20.00 Uhr - Schützenball im Festzelt, es spielt „hand’s up”

Sonntag, 18. August 2019
11.00 Uhr - musikalischer Frühschoppen im Festzelt
17.00 Uhr - großer Festumzug durch die Honschaft
18.00 Uhr - Königsparade
18.00 Uhr - anschließend – Königsball im Festzelt,
18.00 Uhr - es spielt „C’est la vie”

Montag, 19. August 2019
15.00 Uhr - Klompenparade
16.00 Uhr - Klompenball und Vogelschuss mit „C’est la vie”

Dienstag, 20. August 2019
19.30 Uhr - Schützenfestausklang im Festzelt,
19.30 Uhr - musikalisch gestaltet von und mit Frank Spehl

Biesel 69 · 41238 MG-Giesenkirchen

Tel. 0 21 66 / 8 61 99 · Mobil 01 72 / 9 46 21 66

Ihr Fachmann für kreative

Raum-, Boden- und Fassadengestaltung

Wir wünschen den Schützen
in Schelsen und Tackhütte

ein harmonisches, sonniges Heimatfest! Wie wollen wir morgen
in Giesenkirchen leben?

Ein erstes Treffen zur übergreifenden Zusammenarbeit in Giesen-
kirchen, Schelsen und Meerkamp hat dazu in der Gaststätte
Kreuels stattgefunden. Die beiden Organisatoren Norbert Büning
und Thomas Patalas freuten sich über den regen Zuspruch, denn
annähernd dreißig Vereinsvertreter, aber auch interessierte Bürger
fanden sich an diesem Abend ein. 

Zu Beginn formulierte Thomas Patalas Leitfragen für den Abend,
u.a. „Wie binden wir zukünftig Menschen ein, um Isolation zu ver-
hindern? Leisten das die bestehenden (Vereins-)Strukturen? Was
hat sich bewährt, was brauchen wir zusätzlich?”. Sehr schnell ent-
wickelte sich daraus eine engagierte Diskussion. Insbesondere die
Vertreter der Vereine formulierten ihre Probleme und wiesen auf
Synergie-Effekte in einer vereinsübergreifenden Zusammenarbeit
hin. Moderator Norbert Büning musste am Flipchart schnell schrei-
ben, denn die Teilnehmerinnen und Teilnehmer hatten viel zu erzäh-
len. 

Nach knapp anderthalb Stunden wurde die Versammlung mit dem
Ergebnis beendet, sich zu einem weiteren Treffen zusammen zu fin-
den, um die an diesem Abend identifizierten Themenbereiche kon-
kret anzugehen. Ein erstes Ergebnis war anschließend festzustellen,
denn die wenigsten gingen nach Hause, sondern unterhielten sich
mit den neu gewonnenen Kontakten lebhaft weiter.

Wer Interesse hat, an diesem Prozess teilzunehmen, kann sich bei
Norbert Büning (nobbuening@aol.de)
oder Thomas Patalas (patalas@thomas-patalas.de) melden.
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01. Aug. Gildenabend VDAPG Altpfadfindergilde Vit Gilles,
20.00 Uhr im Gereonshaus

03. Aug. Schützenfest der St. Josef Bruderschaft Schelsen

04. Aug. Schützenfest der St. Josef Bruderschaft Schelsen

05. Aug. Schützenfest der St. Josef Bruderschaft Schelsen

06. Aug. Schützenfest der St. Josef Bruderschaft Schelsen

07. Aug. Anmeldung Seniorenfahrt Heimatverein,
ab 10.00 Uhr, Rathaus, 1. Etage

10. Aug. Sommerfest der SPD Giesenkirchen,
ab 19.00 Uhr, Reiterhof Barthelmes, Bahner 28

17. Aug. Schützenfest des Schützenverein Tackhütte e.V.
„St. Mariä Himmelfahrt”

18. Aug. Schützenfest des Schützenverein Tackhütte e.V.
„St. Mariä Himmelfahrt”

19. Aug. Schützenfest des Schützenverein Tackhütte e.V.
„St. Mariä Himmelfahrt”

20. Aug. Schützenfest des Schützenverein Tackhütte e.V.
„St. Mariä Himmelfahrt”

25. Aug. AWO-Sommerfest, 10.00-18.00 Uhr,
Begegnungsstätte Giesenkirchen,
Schloss-Dyck-Straße 2

30. Aug. Wandertag des Heimatverein Giesenkirchen-
Schelsen-Meerkamp, 18.00 Uhr ab Rathaus 

31. Aug. 111 Jahre Freiwillige Feuerwehr Giesenkirchen,
ab 15.00 Uhr, Am Sternenfeld 3

01. Sept. 18. Herbstmarkt mit verkaufsoffenem Sonntag,
11.00-18.00 Uhr

Wöchentlich:
Montag 17.30 Uhr, Gruppenstunde Jungpfadfinder
Montag 19.00 Uhr, Gruppenstunde Pfadfinder
Mittwoch 18.00 Uhr, Gruppenstunde Wölflinge
Mittwoch 19.45 Uhr, Gruppenstunde Rover

Jeden 2. Donnerstag im Monat ab 19.30 Uhr Leiterrunde
des Stamm Giesenkirchen im Gereonshaus.

Jeden Dienstag Skatabend des Skatclub „Die Zaud(b)erer”,
19.30 Uhr, Gaststätte Kreuels, Konstantinstraße 169

Für die Richtigkeit verantwortlich zeichnen die örtlichen Vereine und Verbände.

TERMINE & HINWEISETERMINE & HINWEISE

Konstantinstraße 182 ·  41238 MG-Giesenkirchen

Mobil: 01 57 / 83 80 27 11 ·  Tel.: 0 21 66 / 647 79 15

Türöffnung
zum Festpreis von 69.- €

Sommerfest der SPD
Giesenkirchen 

Zu ihrem traditionellen Sommerfest laden die Giesenkirche-
ner Sozialdmokraten am Samstag, 10. August, ab 19.00 Uhr,
auf das Gelände des Reiterhofs Barthelmes. Neben vielen
Gästen aus der Politik und den Vereinen freut sich der Gie-
senkirchener SPD-Vorsitzende und Ratsherr Oliver Büsch-
gens und sein Vorstandsteam auf Livemusik des bekannten
Mönchengladbacher Musikers Stefan Thielen.

Der Erlös der Tombola wird traditionell einer Institution im
Stadtteil Giesenkirchen gestiftet. In diesem Jahr darf sich der
Waldkindergarten „Kaulquappen” über eine Unterstützung
freuen.

Wir suchen ab
 sofort

eine Aushilfe!

SALON
VALLENTIN

Konstantinstraße 80
Tel.: 0 21 66 / 8 97 45

Inh.: FRANZISKA BUSSE

Linie 4
hält direkt
vor dem
Salon!
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· Bedachungen · Isolierungen · Fassadenbau ·
· Flachdachbau · Reparaturdienst · Schieferarbeiten ·

Stapper Weg 83 · MG-Geistenbeck
Fon 0 2166-29 59 83  · Fax 0 2166-29 59 84
e-mail: info@stefanbern.de · www.stefanbern.de

Konstantinstraße 161 · 41238 MG-Giesenkirchen
Telefon: (0 21 66) 8 33 81 · Fax (0 21 66) 8 36 92

Ihre Gesundheit s e i t 3 0 J A H R E N
in guten Händen - hochqualifizierte Mitarbeiter

bieten Ihnen beste Beratung!

Steuerberatung
Dipl. Kfm. Birgit Meurer
Steuererklärungen
Jahresabschlüsse

steuerliche Beratungen
Lutherstraße 28 · MG-Giesenkirchen

Telefon: 0 2166 / 8 66 84

Schlüsselübergabe
beim Rathausfest

Die Räumlichkeiten sind so gut wie fertig renoviert und
auch der neue Außenaufzug steht schon bereit. Da kam
das 3. Rathausfest als festlicher Rahmen zur Besich-
tigung und Freigabe der neuen Räume genau zum richti-
gen Zeitpunkt.

Aus der Hand von Kreisbau-Vorstand Jürgen Meisen erhiel-
ten die Vorsitzende des Heimatvereins Giesenkirchen-
Schelsen-Meerkamp, Gudrun Gruhn, und Bezirksvorsteher
Hermann-Josef Krichel-Mäurer den Schlüssel für das sanier-
te Rathaus. Fortan treffen sich dort die Besucher der Erna-
Borgs-Begegnungsstätte zum Bingo, Skat, Kino-Vorführun-
gen und vielen weiteren Aktivitäten, die der Heimatverein den
älteren Mitbürgern anbietet. Viele Vertreter aus Brauchtum,
Verwaltung, Politik und den örtlichen Vereinen nutzen die
Gelegenheit für einen Blick hinter die Kulissen und anschlie-
ßend für ein gemütliches Beisammensein.

Die „jecke Ecke”
beim Rathausfest
bildeten v.l. Peter
Breuer-Tervooren,
Paul Breuer von
den LalaBoys,
Ehrensenator
Oliver Büschgens
und Botterblom-
Vorsitzender
Stefan Neus.

Das
„Bruzzler-Team”
vom Heimatverein
war pausenlos
im Einsatz.
v.l. Stefan Neus,
Manfred Brietzke
und Christoph
Weidenstrass.
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Gewerbekreis aktuell
ANZEIGE

Wir wünschen den Schelsener
St. Josefschützen

und dem Schützenverein Tackhütte
sonnige, erlebnisreiche Kirmestage!

Gereonstraße 43 MG-Schelsen · Tel. 02166 / 647 847-0 · Fax 02166 / 647 847-9
www.hoppe-kuechenstudio.de · Email: info@hoppe-kuechenstudio.de

Wir wünschen allen Schelsener Schützen schöne Festtage!

PASSBILDER sofort zum Mitnehmen!

Gisela Koll e.K.
Hannengasse 9
Korschenbroich

...wünscht ein tolles Schützenfest!
Tel. 0 21 61 / 64 86 25 · koll-foto-reisen@t-online.de

• Heizung - Lüftung - Sanitär
• Badplanung und Badsanierung
• Rohrreinigung
• Brennwerttechnik
• Regenerative Energien

– Pellets-Heizungen
– Solarsysteme

– Wärmepumpen
• Kundendienst Öl und Gas

Schelsenweg 28 · MG-Giesenkirchen
Telefon 0 2166/8418
info@peeters-haustechnik.de

GmbH & Co. KG

Wir
wünschen
allen Schützen
und Schützenfest-
Besuchern ein
schönes und sonniges
Heimatfest !

Die „Show-Trompeten MG-Odenkirchen 1992“ sorgten wie-
der für mächtig viel Stimmung auf dem Rathausfest.

Die neue Perspektive des Heimatvereins aus den neuen
Räumlichkeiten zeigt die gemütliche Szenerie beim 3. Rat-
hausfest.

Heimatverein
wandert durch Neubauten 

Am Freitag, dem 30.08.2019 veranstaltet der Heimatverein Gie-
senkirchen-Schelsen-Meerkamp wieder für alle Wanderfreun-
de seinen traditionellen Wandertag. 

Um 17.45 Uhr treffen sich die Teilnehmer auf dem Marktplatz vor
dem Rathaus. Mit dem Glockenschlag um 18.00 Uhr wird losge-
wandert, auch wenn das Wetter nicht so gut sein sollte. Der insge-
samt ca. 5,5 km lange ausgedehnte Spaziergang führt zunächst
über die Konstantinstraße zu dem Neubaugebiet auf dem Gelände
der ehemaligen Textilfabrik Pferdmenges.  Weiter geht es über die
neu angelegten Wege des städtischen Friedhofs Giesenkirchen
nach Meerkamp.  Über die Nesselrodestraße führt der Weg vorbei
an dem Neubaugebiet Meerkamper Scholle bis Tackhütte.  Nach
einer Erfrischungspause bei kühlen Getränken führt der Weg zur
Niers. Hier hat man  einen Blick auf  den südlichen Beckenraum des
Hochwasserückhaltebeckens Geneicken, das zum Schutz vor
Überflutungen vor einiger Zeit neu angelegt wurde.  Weiter geht es
an der Niers entlang bis zum Bresgespark.  Durch den Bresgespark
und über die Straße Zoppenbroich ist das Ziel der Wanderung
schnell erreicht: Der Biergarten der Reitanlage Barthelmes.
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Den Schelsener St. Josef-Schützen
ein sonniges, frohes Schützenfest !

Reinigung am und im
Gebäude

fachlich qualifiziert,
termingenau, seriös

Fon: 0 21 66 - 98 70 40
www.geyr.gmbh

DIETER GRASNICK
FLIESENLEGERMEISTER

Altbausanierung
Reparaturen Schnelldienst

Mühlenstr. 200, Mönchengladbach
Telefon 0 2166/2 46 83
und 0 2166/8 01 23

Holzbearbeitung
Klaus Kamper

Ihr Partner in Sachen eigener
maßgenauer Fertigung

· Fenster in Holz u. Kunststoff · Altbausanierung
· Türen · Denkmalschutz
· Innenausbau · Reparaturen

· Bestattungen - Erledigung aller Formalitäten
41238 Mönchengladbach-Schelsen · Horster Str. 98
Telefon 0 2166 /8 79 19 · Telefax 0 2166 /13 56 87

Der St. Josef-Bruderschaft Schelsen wünschen wir
ein erlebnisreiches, sonniges Schützenfest 2019!

Inserieren
bringt Gewinn! Die Gruppe nach der Andacht

vor dem Radioteleskop

Geistliche Fahrt
zum Radioteleskop Effelsberg

Und schon wieder ist es passiert: Ein Doppeldeckerbus fuhr in
Schelsen vor, um 66 Schelsener Bruderschaftler zu transportie-
ren. Das Radioteleskop Effelsberg, das leistungsfähigste Teles-
kop der Welt, war Ziel der diesjährigen geistlichen Fahrt, die
mit dem Lied „Alles meinem Gott zu Ehren” begann.

Neben einem digitalisierten Vor-
trag über das Weltall konnten die
Schützen den Worten von Stefan
Fliescher lauschen. Der promo-
vierte Physiker hat einige Jahre
an einem Radioteleskop in den
USA und am Südpol gearbeitet
und geforscht. Dazu kommt
noch, dass er in die Familie des 
Schelsener Bruderschaftlers Danzig eingeheiratet hat und mittler-
weile ebenfalls Mitglied der Bruderschaft ist.

In der folgenden Andacht bezog sich Präses Norbert Häusler auf
die Problematik Glaube und Naturwissenschaft und auf die Frage
nach Gott. Die Themen Mensch und Weltall waren bei der dann fol-
genden geselligen Runde in einem Brauhaus in Bad Münstereifel
immer noch Gesprächsthema. „Ein gelungener Tag mit Begegnung
und Information, Gebet und Freude”, resümiert Schützenkönig
Jürgen Müller. Und Brudermeister Heinz Willi Müller und Präses
Norbert Häusler freuten sich über die große Resonanz dieser geist-
lichen Fahrt bei den Schelsener Brauchtumsfreunden.

Freuen sich über eine wieder
mal gelungene geistliche Fahrt
der Schelsener Schützenbrüder:
v.l. Präses Norbert Häusler
und König Jürgen Müller.

Radioteleskop Effelsberg

BENTEN GmbH

Heizöl
Kraftstoffe · Schmierstoffe

Schelsenweg 14 (Giesenkirchen) Tel.: 0 2166 / 85 52 00
41238 Mönchengladbach Fax: 0 2166 / 85 52 01

E-Mail: benten@benten-mg.de
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Ehrenamtliche Helfer gesucht
Die AWO Giesenkirchen sucht weiterhin ehrenamtliche Helfer
für die Arbeit in der Begegnungsstätte. Sie sollten die Bereit-
schaft mitbringen, einen Teil Ihrer freien Zeit in den Dienst der
guten Sache zu stellen und damit zum Erhalt der Begegnungs-
stätte beizutragen. Wenn Sie Ideen haben und diese verwirkli-
chen, oder einfach nur helfen wollen, fragen Sie bei uns an.

Wir suchen z.B. jemanden, der „Neue Ideen” mitbringt, neue
Aktivitäten, die in der Begegnungsstätte angeboten werden
könnten, sind gerne gesehen. Wir suchen auch jemanden, der
mit einer kleinen Bastelgruppe Ideen für unsere Basare mit-
bringt und uns hilft, diese zu gestalten.

Für solche und andere Aktivitäten brauchen wir Ihre Hilfe.

Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Ost,
Schloss-Dyck-Straße 2, Telefon: 0 21 66 / 8 64 05

Neues Königshaus in Giesenkirchen
Brudermeister Ralf Kremer freute sich bei strahlenden
Sonnenschein zahlreiche Gäste, Vertreter aus den Verei-
nen, sowie der Politik zum Schützenbiwak begrüßen zu
dürfen.

Beim ersten Schießwettbewerb des Tages ging es mit dem
Luftgewehr um die Würde des Vereinskönigs. Hier holte Paul
Wischnewski für die Pfarrgemeinde St. Gereon den Vogel
von der Stange.

Beim nächsten Durchgang schossen die Frauen der Bruder-
schaft zugweise auf den Vogel. Am Ende holte Andrea Ven-
nen für die Klompenfrauen der „Lostigen Jonges” den neu
geschaffenen Titel der Klompenkönigin.

Anschließend wurde unter den Schützenzügen der neue
„Josef Deußen Gedächtnis Pokal” ausgeschossen. Dieser
Gedächtnispokal wurde nach dem im Jahr 2018 verstorbe-
nen Ehrenbrudermeister Josef Deußen benannt und ersetzt
den in die Jahre gekommenen „Gottfried Schiffer Pokal” der
nun seinen Platz im Archiv der Bruderschaft gefunden hat.
Als erster Schützenzug holten sich die Blauen Husaren diese
Trophäe.

Die Würde des Schülerprinzen / der Schülerprinzessin wur-
de, wie seit vielen Jahren, mit dem Lasergewehr der St.
Josef Bruderschaft Geistenbeck durchgeführt. Die Leitung
des Schießens übernahm Ehrenmitglied Helmut Breuer ge-
meinsam mit dem Schießmeister Andre Mörs aus Geisten-
beck. Von den vier Bewerbern setzte sich Vanessa Kranz
durch und ist somit im nächsten Jahr zum zweiten Mal in
Folge Schülerprinzessin der Giesenkirchener Bruderschaft.

Unter der Leitung von Schießmeister Norbert Wallraff ging es
dann mit dem Kleinkalibergewehr um die Würde des Jung-
königs. Am Ende entschied Pascal Wenzel den Zweikampf
für sich und wird damit neuer Jungkönig der St. Sebas-
tianus-Schützen.

Im letzten Schießwettbewerb des Tages kam es dann zum
Höhepunkt. Der neue König für das Jahr 2019/20 wurde
ermittelt. Hier holte Jörg Wawro vom Jägerzug „Lostige
Jonges” den Vogel von der Stange. Somit wird Jörg Wawro
im Jubiläumsjahr seines Zuges die Königswürde der Bruder-
schaft übernehmen.

Die neuen Majestäten werden am 28. September 2019 um
19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Gereon gekrönt.
Anschließend wir dann Krönungsball im Festzelt auf dem
Kirmesplatz in Giesenkirchen gefeiert.
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fallen auf!

Am 7. Juli 2019 verstarb

für uns alle unerwartet

unser langjähriger

Schützenbruder

Herbert

Esser †

Wir werden ihn immer als kameradschaftlichen und

humorvollen Schützenbruder in guter Erinnerung behalten.

Jägerzug „Lostige Jonges”
1990

Schelsenweg 16
41238 MG-Giesenkirchen
An der B 230
Telefon (0 21 66) 98 49 2-0
Telefax (0 21 66) 98 49 230

Seit 111 Jahren im Einsatz
für die Allgemeinheit

Am 31. August feiert die Freiwillige Feuerwehr Einheit Giesenkir-
chen ihr 111-jähriges Bestehen auf dem Gelände am Sternenfeld.
Ab 15.00 Uhr geht es los mit einem attraktiven Programm für kleine
und große Mönchengladbacher. Auf dem Tagesprogramm stehen
neben Waffeln, Kuchen, Bratwurst, Currywurst mit Pommes, dem
beliebten Spießbraten, eine Menge Spaß für die kleinen Besucher.
Wasserspiele, Kinderschminken, eine große Tombola, echte Feuer-
wehrautos und ein großer Rettungswagen zum Anfassen verspre-
chen einen sehr unterhaltsamen Tag. Doch auch für die erwachse-
nen Besucher ist bestens gesorgt. Ab 18.30 Uhr öffnet die Cock-
tailbar und die beliebte Remember Band hat zu diesem besonderen
Anlass ebenfalls ihr Kommen zugesagt.

Große Freude bei allen Beteiligten über die gelungene Überraschung:
v.l. Gudrun Gruhn, Annelie Held (beide Nachbarschaft Ahren),
Georg Oelinger, Wolfgang Riehn (beide Förderverein für Kultur & Bildung
Giesenkirchen e.V.

Nachbarschaft Ahren unterstützt
Kunstprojekt des Fördervereins

Bei der Spendenübergabe im Jugendzentrum K5 sah man nur
glückliche Gesichter. „Wir unterstützen seit Jahren mit den Erlösen
unseres Weihnachtsmarktes soziale Projekte in unserem Stadtteil”,
erklärt Gudrun Gruhn von der Nachbarschaft Ahren. Ob Waldkin-
dergarten, Grundschule Asternweg oder SV Schelsen – sie alle
gehören zum Kreis derer, die sich schon darüber freuen durften,
dass die Besucher des Weihnachtsmarktes im Ahren so verzehr-
und einkaufsfreudig sind, dass immer ein stattlicher Erlös zu vertei-
len ist. 

Sich zu freuen haben die Verantwortlichen aus Ahren in diesem Jahr
dem 2018 gegründeten „Förderverein für Kultur und Bildung in Gie-
senkirchen e.V.” zugedacht, um damit ein „besonderes kreatives
Kunstprojekt“ zu realisieren. Ziel und Zweck des Vereins ist die
finanzielle und fördernde Unterstützung für den Stadtteil Giesen-
kirchen, vor allem der Jugendeinrichtung K5. „Als wir den Anruf aus
Ahren bekamen, dass wir eine solch großzügige Spende erhalten
sollen, waren wir total begeistert”, erzählt Wolfgang Riehn, 2. Vor-
sitzender des Vereins. „Genau zu diesem Zeitpunkt waren wir mit
der Konzeption eines Projekts beschäftigt, das durch die Spende
gewaltig beschleunigt wurde.” Denn der Spendenscheck der Nach-
barschaft Ahren, den Gudrun Gruhn und Annelie Held nun überga-
ben, weist stattliche 1000 Euro aus.

Was genau damit geschehen soll, erklärt dann Förderverein-Vor-
standsmitglied Georg Oelinger: „Mit diesem Geld werden die
Kinder im K5 unter Anleitung der Künstlervereinigung „Der Blaue
Rheydter” einen Karnevalswagen bauen, der dann beim Giesenkir-
chener Kinderkarnevalszug 2020 mitfahren wird.” Die Kinder und
Jugendlichen, die an diesem Kunstprojekt teilnehmen werden, kön-
nen dann auch ihren Wagen beim Umzug begleiten.
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GmbH & Co. KG

Ihr Partner
für Werbung

mags verschönert den
Bresgespark

Mit großem Gerät rückt mags im Bresgespark an. Vor
allem der große Bereich im langen Erdwall zwischen
Parkplatz und Park erhält eine Rundum-Verschönerung.
So werden die völlig zerstörten Sitzgruppen und alten
Mülleimer komplett zurückgebaut und durch neue ersetzt.
Darüber hinaus wird eine Sitzgruppe barrierefrei angelegt.
Dazu müssen die Pflasterflächen, die Hochbeet-Einfas-
sungen aus Betonelementen, die vorhandenen Tische,
Bankfragmente und Mülleimer ausgebaut werden. Die
dort vorhandenen Blockstufen will mags erhalten, um sie
später in der neuen Anlage wiederzuverwenden.

An Wall, Hang sowie Hügel werden sowohl die Sitz-
gruppen als auch alle weiteren Sitzplätze erneuert. Dazu
gehören neue Untergründe sowie Mülleimer, die für
Sauberkeit sorgen. Die Anzahl der Sitzmöglichkeiten und
Tische im gesamten Park wird in Ansprache mit der örtli-
chen Politik bleiben.

Zum Schluss werden die wassergebundenen Wege im
Bresgespark überarbeitet und erneuert. Weil der
Niersverband in absehbarer Zeit unter anderem mit der
Renaturierung der Niers beginnt, wird der hintere Teil des
Parks im Bereich des Spielplatzes zu einem späteren Zeit-
punkt  von mags erneuert.

Ihr idealer Werbeträger!
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Entlastung der Anlieger
bei Straßenausbaubeiträgen?

Wenn es nach Ansicht der Mönchengladbacher CDU-Landtags-
abgeordneten Frank Boss und Jochen Klenner geht, wäre durch
eine Initiative der CDU-Landtagsfraktion eine solche Entlastung tat-
sächlich zu erwarten. „Wir wollen das Gleichgewicht zwischen
Straßenausbaubeiträgen und erbrachter Straßenbauleistung wieder
herstellen”, betont Frank Boss, der sich als Mitglied im Kommunal-
ausschuss mit der Reformierung des Kommunalabgabengesetztes
(KAG) beschäftigt hat. Boss und Klenner sehen durch das neue
Förderprogramm des Landes im Gegensatz zum Vorschlag der
Opposition eine nachhaltige Finanzierung für den Landeshaushalt
gesichert. Der Höchstsatz für Anliegerstraßen würde darin auf 40
Prozent festgelegt.

Der SPD-Landtagsfraktion geht dieser Vorschlag nicht weit genug.
Sie fordert die komplette Abschaffung der Straßenausbaubeiträge.
Das Land NRW sei durchaus in der Lage, die jährlichen Straßen-
ausbaukosten von 125 Millionen Euro zu übernehmen.

August-Termine der
Arbeiterwohlfahrt

Giesenkirchen
In der Begegnungsstätte Giesenkirchen, Schloss-Dyck-Str. 2,
der Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Ost, finden im Monat August
2019 folgende Aktivitäten statt:
Mobiler sozialer Hilfsdienst:
Täglich (außer Sa. + So.) von 9.00 bis 16.00 Uhr, Telefon 8 64 05.

Stationärer Mittagstisch: Täglich (außer Sa. + So.) von 11.00 bis 13.00
Uhr mit jeweils fünf Menüs zur Auswahl (auch Diät!).

Erwachsenennachmittag: Dienstags von 15.00 bis 19.00 Uhr.
Nette Gespräche bei Kaffee und Kuchen.
Nach 17.00 Uhr – wöchentlich wechselnd – frisch zubereitete Speisen.

Internet-Café für Senioren:
Am 30. Juli findet ab 17.00 Uhr eine Informationsveranstaltung statt,
bei der die Inhalte des Kurses festgelegt werden.

Spielenachmittage  und  Schach: Donnerstags von 15.00 bis 18.00
Uhr wird „gescrabbelt” und Schach gespielt, Brett und Figuren bitte
mitbringen. (Schachpartner bitte auch mitbringen!)

Sprechstunden: Dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Beratung bei sozialen Problemen und Auskunft über alle Aktivitäten in
der Begegnungsstätte.

Gymnastik: Montags um 18.00 Uhr.

21. August BINGO: ab 14.00 Uhr wird in der Begegnungsstätte wie-
der „BINGO” gespielt. In den Spielpausen können Sie sich wieder mit
Kaffee und Kuchen verwöhnen lassen.

Am 25. August AWO-Sommerfest von 10.00 bis ca. 18.00 Uhr
mit Musik und Unterhaltung, wir GRILLEN. Das Mandolinenorchester
Edelweiß aus Giesenkirchen wird einen Teil des musikalischen
Programms übernehmen.

Kochbuch: Das Kochbuch der AWO-Giesenkirchen „Kochen mit Herz
– So kocht man in NRW” ist in der Begegnungsstätte zum Sonderpreis
von 5,00 Euro erhältlich.

Wir weisen darauf hin, dass sämtliche Veranstaltungen der
AWO-Giesenkirchen für alle zugänglich sind. Sie müssen
nicht Mitglied der Arbeiterwohlfahrt sein, um unsere Veran-
staltungen in der Begegnungsstätte zu besuchen oder sich
bei sozialen Problemen beraten zu lassen. 


